
          

Landesbüro NRW und Regionalbüro Rheinland der Konrad-Adenauer-Stiftung e.V. | Benrather Straße 11 | 40213 Düsseldorf 
Telefon: +49 211 8368056-0 | Telefax: +49 211 8368056-9 | kas-rheinland@kas.de | http://www.kas.de/rheinland 

EINLADUNG 
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„Chinesische und Japanische Interessen 
und Rivalitäten in Ost- und Südostasien“                     
 
Vortrag und Diskussion 
mit  
Professor Dr. Narayanan Ganesan, 
Hiroshima Peace Institut 
 
In Kooperation mit der Gesellschaft für Deutsch-
Chinesische Freundschaft Krefeld-Niederrhein e.V. (GDCF) 
 
Mittwoch | 20. November 2019 | 19.00 Uhr  
Volkshochschule Krefeld | Muchesaal  
Von-der-Leyen-Platz 2 | 47798 Krefeld 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
China und Japan sind seit langer Zeit strategische Rivalen. Während 
Japan sich nach dem zweiten Weltkrieg rasch entwickelte und China in 
vielen Bereichen überholte, wurde China aufgrund des ständigen 
Wachstums in den letzten beiden Jahrzehnten zu einem veritablen 
Herausforderer für mehr Macht und internationalen Einfluss. So spürt 
etwa Südostasien diese strategische Rivalität, die sich insbesondere in 
Handelsbeziehungen und konkurrierenden Investitionen manifestiert. 
 
China und Japan treten zunehmend als strategische Wettbewerber in 
der Region in Erscheinung. Am deutlichsten zeigt sich dieser 
Konkurrenzkampf in Myanmar, Thailand, Indonesien und Malaysia. In 
seinem Vortrag erläutert Professor Dr. Narayanan Ganesan wie sich 
diese Rivalität weiter entwickeln wird und welche strategischen 
Folgerungen sich daraus ergeben. 
 
Um Anmeldung mit beiliegendem Antwortbogen, per Fax oder E-Mail 
wird gebeten (VA-Nr. B40-201119-1). Der Eintritt ist frei.  

Wir laden Sie herzlich zu diesem Abend ein und freuen uns auf Ihr 
Kommen! 
 

 
Simone Habig 
Leiterin des Regionalbüros Rheinland  
der Konrad-Adenauer-Stiftung 

 

 

Dr. N. Ganesan ist seit 2004 
Professor für Politik 
Südostasiens an dem 
Hiroshima Peace Institut (HPI) 
in Japan. Von 2011 bis 2013 
war er gleichzeitig Visiting 
Professor an dem National 
Graduate Institut for Policy 
Studies (GRIPS) in Tokio. 
Zuvor war er Senior Lecturer 
der Politikwisssenschaft und 
Südostasienstudien an der 
National University of Singpore 
(NUS).  

Seine Forschungsschwerpunkte 
behandeln innerstaatliche und 
länderübergreifende Konflikt-
ursachen, vornehmlich in 
Südostasien. In diesen 
Bereichen hat er zahlreiche 
Bücher veröffentlicht. 

 

Hinweis  

Der Vortrag und die 
Diskussion finden auf 
Englisch statt und 
werden übersetzt! 


